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  7 km ...
13 km ...
14 km ...
24 km ... 

*Unter anderer Leitung: 
majo Schuhe - Markenschuhe clever einkaufen e.K., 
Inhaber: Joachim Majowski
Zentrale: 
65779 Kelkheim, Margarete-von-Wrangell-Str. 2

Bitte beachten Sie, dass kein Umtausch und Reklamationen 
der bei majo Schuhe - Markenschuhe e.K., Inh.: Reinhold 
Majowski, Eschborn, gekauften Schuhe, vorgenommen 
werden können. Bitte wenden Sie sich zu diesem Zwecke an 
seine Filialen in Heusenstamm und Mömlingen.

www.majo-schuhe.de

  MARKENSCHUHE 
CLEVER EINKAUFEN

 ...weiterhin in Ihrer Nähe:
Nach der Schließung von majo Schuhe 
in Eschborn, sind wir ...

Oberursel*, Zimmersmühlenweg 62

Hofheim*, Niederhofheimer Str. 53

Kriftel*, Gutenbergstraße 1

WI-Nordenstadt*, Borsigstr. 11-13

TVO bietet Übungsstunden 
in den Ferien
Auch in den Ferien bietet der Ten-
nisverein Oberhöchstadt Anfän-

gern, Wiedereinsteigern und Interessierten eine Möglichkeit 
zum Tennisspielen unter Anleitung an. Thomas Kebekus, Spieler 
der Herren-Mannschaft, betreut in den letzten drei Ferienwo-
chen immer mittwochs von 18.00 bis 20.00 Uhr die kostenfreien 
Übungsstunden. Schläger und Bälle sind ggf. vorhanden, ledig-
lich Tennisschuhe und gute Laune sind mitzubringen. Eine tol-
le Gelegenheit für alle Daheimgebliebenen oder Urlaubsrück-
kehrer, (wieder) mit Tennis zu beginnen.

www.taunus-nachrichten.de/ 
kronberg/aktuelles

Kronberg (kb) – Die Junge Union Kronberg  
(JU) hat den Opel-Zoo Kronberg besucht. Die 
Veranstaltungsreihe „Politik und Wirtschaft 
hautnah“ ging in die achte Runde. Nach Rö-
mer, Flughafen, Hessischem Landtag, Deut-
sche Bank, Bonn-Fahrt, Müllheizkraftwerk 
und im letzten Jahr das Französische General-
konsulat stand nun ein Besuch im Opel Zoo 
mit exklusivem Gespräch mit dem Geschäfts-
führer Dr. Thomas Kauffels an. Interessierte 
Mitglieder der Jungen Union wurden von 
Geschäftsführer Dr. Kauffels empfangen, der 

die Historie, aber auch Zusammenhänge und 
Herausforderungen zum Betrieb eines Zoos 
heute ausführlich erläuterte. „Wir haben de-
taillierte ,Insider-Einblicke‘ in den Opel-Zoo 
erhalten und die besonderen Aufgaben und 
auch „tierischen „Herausforderungen lebhaft 
und hautnah beim Rundgang über das Ge-
lände veranschaulicht bekommen“, so Gloria 
Beine. „Für alle die hier aufgewachsen sind, 
ist der Opel Zoo eine zentrale Einrichtung 
Kronbergs und der Region“, ergänzt der Vor-
sitzende Simon Schönherr.

Der Opel-Zoo ist eine zentrale 
Einrichtung für die Region

V.l.n.r.: Simon Schönherr, Helena Beine, Sebastian Brekner, Gloria Beine, Jens Brettschnei-
der mit Zoodirektor Thomas Kauffels Foto: privat

Oberhöchstadt (kb) –Für die SG Ober-
höchstadt war es ein spannender und er-
folgreicher Abschluss der letzten Saison in 
der Fußball-Kreisoberliga. Nur dank zweien 
Siege gegen den Lokalrivalen EFC Kronberg 
und beim FC Neu-Anspach II schaffte die SG 
Oberhöchstadt letztlich den Klassenerhalt.
Dennoch hatte sich die SGO bereits einige 
Wochen vor Saisonende entschlossen, in die 
nächste Saison mit einem neuen Trainer zu 
starten. Den Verantwortlichen gelang dabei 
mit dem neuen Trainer Oliver Tuma, der 
im Hochtaunuskreis noch ein unbeschriebe-
nes Blatt ist, ein Überraschungscoup. Tuma 
wechselt von Viktoria Preußen in Frankfurt, 
wo er bis zur letzten Saison die A-Junioren 
in der Gruppenliga sowie die zweite Mann-
schaft trainierte. Der 36-jährige gebürtige 
Frankfurter lebt derzeit in Petterweil und 
ist Vater von drei Kindern. Auch aufgrund 
seiner Erfahrungen im Jugendbereich sollte 
ihm die Arbeit mit der jungen Mannschaft in 
Oberhöchstadt liegen. 
Der Abschied vom bisherigen Trainer Misin 
Zejneli und dem Co-Trainer Fred Arnold 
verlief mit großem Respekt. Christian Opper-
mann, Abteilungsleiter Senioren bei der SGO 
sagte: „Die SG Oberhöchstadt sowie jeder 
einzelne Spieler haben Misin und Fred in den 
letzten vier Jahren sehr viel zu verdanken. 

Sportlich wie menschlich haben die beiden 
Trainer die Mannschaft weiterentwickelt, da-
für möchte ich mich persönlich und auch im 
Namen des Vereins recht herzlich bedanken. 
Wir haben jedoch das Gefühl, dass die Mann-
schaft einen neuen Impuls benötigt, um einen 
weiteren Schritt gehen zu können.“ 
Bereits nach den ersten Trainingseinheiten 
zeigten sich die Spieler und Verantwortli-
chen in Oberhöchstadt begeistert: „Man er-
kennt bereits die Spielphilosophie von Oliver 
Tuma. Er ist engagiert, sein Training ist sehr 
vielfältig und er ist extrem motiviert, den 
Spielern seine Idee vom Fußball zu vermit-
teln“, sagte SGO-Vorstand Jan Lehmann. 
Da in Oberhöchstadt alle Leistungsträger 
gehalten wurden, gehe die SGO optimistisch 
in die neue Saison. Das Training wurde be-
reits vor zwei Wochen wieder aufgenommen. 
Die ersten Vorbereitungsspiele wurden ab 
9. Juli (Tura Niederhöchstadt) ausgetragen 
und am 16. Juli (SG Bad Soden) sowie am 
30. Juli (FC Marxheim) jeweils auswärts 
ausgetragen. Die Saison beginnt für die SGO 
dann am 6. August mit dem ersten Pokalspiel 
und dem ersten Meisterschaftsspiel am 13. 
August gegen den EFC Kronberg. Weitere 
Informationen zu allen Spielen und Veran-
staltungen finden sich auf der Homepage der 
SGO (www.sg-oberhoechstadt.de). 

SGO startet mit neuem Trainer in die 
Saison

V.l.n.r.: Christian Oppermann (Abteilungsleiter Senioren), der neue Trainer Oliver Tuma und 
der erste Vorsitzende Paul Müller Foto: privat

Hochtaunuskreis. – Das Medienzentrum 
des Hochtaunuskreises hat für alle Grund-
schulen neue Lern- und Übungssoftware 
eingekauft. Die Verteilung der Software 
läuft über die EDV-Abteilung des Hoch-
taunuskreises und wird aktuell in den 
Schulen installiert. In Kürze wird den 
rund 8.000 Schülerinnen und Schülern der 
Grundschulen des Kreises das Übungs-
paket für den Unterricht zur Verfügung 
stehen. 
Insgesamt hat der Kreis rund 50.000 Euro 
in die Software, Entwicklung und Aus-
stattung für das Medienzentrum investiert. 
Zudem stellt der Schulträger dem Medien-
zentrum ein jährliches Budget in Höhe von 
rund 6.000 Euro für Verwaltungsaufgaben 
zur Verfügung. „Unser Medienzentrum 
ist gut ausgestattet und bietet eine Band-
breite neuer Medien“, sagte Landrat und 
Schuldezernent Ulrich Krebs.  Er danke 
dem Leiter des Medienzentrums, Detlev 
Harms, der die Lehrerinnen und Lehrer des 
Kreises qualifiziert auf den Umgang mit 
Medien im Unterricht vorbereite.
Um das Lernen mit digitalen Medien an 
den Schulen weiterzuentwickeln, hat sich 
das Medienzentrum für den Kauf der 
neuen Software entschieden. Sie beinhal-
tet eine Reihe  Lernmodule für Kinder. 
Im Vorfeld gab es eine Umfrage an den 
Grund- und weiterführenden Schulen. Das 

Ergebnis zeigte klar, dass die Lernsoftware 
gewünscht und gebraucht wird. Aus allen 
Schulen kam die Rückmeldung, dass die 
Kinder dem Erwerb von Medienkompeten-
zen sowie der Veränderung von Lehr- und 
Lernprozessen offen gegenüberstehen und 
viel Spaß daran haben. 
Die Schulen im Kreis setzen auf eine Kom-
bination von digitalen und traditionellen 
Medien, wie sie vom Medienzentrum auch 
angeboten werden. In einigen Klassenräu-
men gibt es Tablets, die in den Arbeitsplan 
integriert und bei Förderangeboten einge-
setzt werden. Darüber hinaus werden in-
teraktive Whiteboards immer dort genutzt, 
wo sie bereits vorhanden sind. 
Die neue Software „Lernwerkstatt 9“ ist 
ein fächerübergreifendes und leicht zu 
bedienendes Lernprogramm für die erste 
bis sechste Klasse. Es enthält Übungen 
für Mathematik, Deutsch, Wissen/Sachun-
terricht, Fremdsprachen (Englisch, Fran-
zösisch) und Logik/Wahrnehmung. Das 
Lernprogramm kommt ohne didaktische 
Verpackungen wie fliegende Ufos aus, ist 
aber äußerst attraktiv gestaltet. Vom Er-
strechnen bis zum Schreibmaschinenkurs 
werden die Schüler zum Lernen motiviert. 
Zugleich passt sich die Software den Lern-
fortschritten der Kinder an. Die Lehrer 
können den Arbeitsstand des einzelnen 
Schülers abfragen.

HTK: Medienzentrum kauft neue 
Software für Grundschulen


